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Die Tür
The Door

2009, 100 Min., DigiBeta, Farbe  colour, deutsche Fas-
sung English subtitles
Regie Director Anno Saul
Drehbuch Screenplay Jan Berger, nach dem Roman 
„Die Damalstür“ von Akif Pirinçci
Kamera Camera Bella Halben
Schnitt Editing Andreas Radtke
Musik Music Fabian Römer
Rollen Cast Mads Mikkelsen (David Andernach), Jes-
sica Schwarz (Maja Andernach), Valeria Eisenbart (Le-
onie), Thomas Thieme (Siggi Butschma), Heike Ma-
katsch (Nachbarin Gia), Tim Seyfi (Max Oelze), Ste-
phan Kampwirth (Paul Wiegand), Suzan Anbeh (Su-
sanne Wiegand), Nele Trebs (Nele Wiegand), Thomas 
Arnold (Edgar Keun)
Produktion Production Ralph Schwingel, Stefan 
Schubert, Chrisoph Müller, Wüste Film und Wüste Film 
Ost in Koproduktion mit Senator Film Produktion Web 
www.wuestefilm.de e-mail wueste@wuestefilm.de
Weltvertrieb World Sales Telepool Web www.te-
lepool.de, e-mail telepool@telepool.de
dt. Verleih German distr. Senator Filmverleih Web 
www.senator.de, e-mail i.laco@senator.de

Regisseur Anno Saul studierte an der Hochschule für 
Philosophie in München, bevor er sein Studium an der 
dortigen Hochschule für Fernsehen und Film aufnahm. 
Seit 1990 arbeitet er für Kino, Fernsehen und Werbung. 
Für seinen ersten Kurzfilm „Unter Freunden“ erhielt er 
den Max-Ophüls-Preis. Nach seinem Kinodebüt „Grüne 
Wüste“ brachte er 2004 zusammen mit Denis Moschitto 
als Hauptdarsteller die Komödie „Kebab Connection“ 
auf die Leinwand. „Wo ist Fred?“ mit Til Schweiger, 
Alexandra Maria Lara und Jürgen Vogel kam 2006 in 
die Kinos. Für das Fernsehen inszenierte er u.a. „Alte 
Liebe, alte Sünde“, „Und morgen fängt das Leben an“, 
„Die Novizin“ sowie drei Folgen der Krimi-Serie „Der 
Kommissar und das Meer“.

Director Anno Saul studied at Hochschule für Philos-
ophie München before changing over to the Universi-
ty of Television and Film Munich. He has been work-
ing for the cinema, TV and advertising since 1990. His 
first short film “Unter Freunden“ won the Max-Ophüls-
Preis. Following his cinema debut “Grüne Wüste“, he 
brought the comedy “Kebab Connection“ to the big 
screen, starring Dennis Moschitto. “Where Is Fred?“, 
starring Til Schweiger, Alexandra Maria Lara and Jür-
gen Vogel, was released in the cinema in 2006. His 
work for TV includes “Alte Liebe, alte Sünde“, “Und 
morgen fängt das Leben an“, “Die Novizin“ and 
three episodes of the crime series “Der Kommissar 
und das Meer“.

Mads Mikkelsen („Casino Royale“) brilliert als Egomane, 
den ein Unglück dazu zwingt, seine wahren Gefühle wie-
der zu finden und Verantwortung zu übernehmen. Nach-
dem er mit einer fatalen Entscheidung den Tod seiner sieben-
jährigen Tochter Leonie verschuldete, hat der einstmals erfolg-
reiche Maler David die Kontrolle über sein Leben endgültig ver-
loren. Doch eines Tages entdeckt er eine Tür, die ihm die Mög-
lichkeit gibt, noch einmal von vorn zu beginnen. Was als viel ver-
sprechende Chance auf den Neuanfang beginnt, entpuppt sich 
bald als düsteres Schreckensszenario, denn in der Vergangenheit 
ist nicht alles so, wie es scheint, und vieles gerät durcheinander, 
wenn man den Lauf des Schicksals nachträglich verändert. Das 
Drehbuch der starbesetzten Verfilmung schrieb Jan Berger nach 
dem Roman „Die Damalstür“ von Akif Pirinçci.

Mads Mikkelsen (“Casino Royale“) excels as an egoma-
niac who is forced by a twist of fate to rediscover his true 
feelings and start taking responsibility. After a fatal deci-
sion leaves him responsible for the death of his seven-year old 
daughter Leonie, the formerly successful painter David loses con-
trol of his own life. But one day he discovers a door that would 
allow him to start over. What seems like a promising opportuni-
ty for a new beginning turns out to be a sinister horror scenar-
io, because not everything in the past is as it seems, and many 
things become confused when retroactively changing the course 
of fate. Jan Berger wrote the script to this star-cast film adapta-
tion of Akif Pirinçci‘s novel “Die Damalstür“.
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